
Der Patriot nnd Demokrat.

Allentaun, den Men Februar, 1542.

Demrkratische Volks - Ernennung

Für President in 1844.

General Winsield Scott.
Der Entscheidung einer demokratischen Nati-

onal Eonventirn unterworfen.
Zemperance in Allentaun.

Zwei Temperance Vorträge wurden letzte
Woche in dieser Stadt gehalten, bei ivelcher
Gelegenheit sich 160 Personen der Gesellschaft
angeschloßen haben.

»c?» Wir publijiren heute in einer andern
Spalte einen Noren - Wechsel aller Banken
des Staats Pennfylvanien, nach Bicknell's
Eaunterfit Detector, und gedenken denselben
wöchentlich zu berichtigen »nd mit der Pnbli-
zirnng fortzufahren, bis das Vertraue» in
das Papiergeld wieder hergestellt ist. Dies
muß nach unserer Meinung unsern Lesern
willkommen sein.

Philadelphia »nd die Banken.
Die Aufregungen zu Philadelphia hinsicht-

lich der Banken, haben sehr ungünstig aufden
Handel gewirkt, indem der Handelsmann lie-
ber seine Waaren behalten will, als einiges
Papiergeld dafür nehmen. Von Seiten der
Bankcn wird, so scheint es, alles gethan was
nur gethan wecden kann, nm das Vertrauen
wieder herzustellen. Vorletzten Samstag wur-
de eine Versammlung der Banken gehalten,
wobei folgende Uebereinkünfre getroffen wur-
de», die, wie man bofft, das Vertraue» eini-
germaaßen wieder herstellen werden:

Daß die Banken n»r ibre eigene Noten,
von <2k) und darüber ausgeben wollen.

Dag die Banken täglich ihre Notcn mitein-
ander auswechseln wollen.

Daß die Bilanzen wöchentlich inS Reine
gebracht werden müssen.

Ein Säfety - Fund soll gleichfalls errichtet
werden, auf folgende Weise : Diejenige Bank
mit dem böchston Capital soll SIt)U,VW depo-
niren, die nächste u. s. w. Diese
Summe soll in Hartgeld, Schatzkammerno-
ten oder anderer Versicherung Hinte» legt wer-
den. Jede Bank soll einen Trnstie ernenne»
welche ein Board bilden, die die Verwaltung
de« FnndS fubrcn sollen. Im Fall des Fal-

lirens einer Bank, sind die Trusties berechtigt
die Schulden der Bank, die dieselbe nicht im
Stande ist selbst zu bezahle», abzutragen.

Daß dieselbe bis den Istcn August Silbcr
bezahlen wollen.

Nachdem noch verschiedene andere Beschlüs-
se p.vßirt waren brach die Versammlung auf.

Penkisvlvanicn Bank.
Dieses Institut hat auch, auf Bcfehl des

Gvuveriiör Porter, seine Thüren geschloßen.
Der Staat hatte nämlich darin SBWMI)
devonirt, welches Geld zur Bezahlung der
Interessen, zahlbir am 1sie» Februar, ver-
wendet werden sollte. Der Mouvcrnör rief
am vorletzten Samstag dafür an, wie es sich
aber ergiebt war die Bank nicht bereit daßel-
be zu bezahlen, nnd somit befahl der Gonver-
vör daß daö Institut geschloßc» werden sollte.

K?»Seitdem obiges aufgefetzt war erhiel-
ten wir die Nachricht von Harrisburg daß die
obige Bank die Staats-Interessen bezahlt ha-
be. Gut, wenn die Nachricht richtig ist.

Moyameusmq Bank.
Dieses Institut wurde am vorletzten Mon-

is« auch angefallen. Dasselbe war aber ver-
mögend alle Anforderungen prompt auszube-
zahlen. Erst nm 5 Übr wurden die Thuren
beschloßen, welches an allen andern Tagen

schon um 3 Übr geschieht, »m den Notenhalter
Gelegenheit zu geben ihre Noten gegen ande-

re auszutauschen.
Auch die Penn Taunschip Bank, der das

Nämliche wlderfnhr, befriedigte alle Anru-
fende.

(Hirard Bank
Wir vernachläßigten letzte Woche zu be-

ineiken, daß die Bill zur Wicderfrcibriefuiig
dieser Bank, durch Gouvrniör Ritncr geve-
loet, aber durch zwei Dritthcile einer Loko
Ivoko Gesetzgebung nachher paßirt wurde, und
daß dieS eine von Jackson'S P.'t-Banken war.

H'srter uiid die Bank von Pennsnl-
vanieu.

Die Meinungen scheinen darüber getheilt
zn sein, ob Porter wirklich ein Recht hatte zu
befehlen, daß die Tlmren der Pennsylvania
Bank geschloßen werden sollten, oder nicht.
Wir glauben durchaus nicht daß er ein Recht

hatte, sondern sich eine unverzeihliche
»H?walt angemaßt bat, die noch für die Zu-
kunft unheilbringende Foigen mit sich führen
kömite. Warum wird die Unterredung zwi-
schen Porter und den Beamten der Bank
nicht angegeben. Es scheint hier wirklich et-
wa« uneiithüllt geblieben zn sein, welches
vielleicht erstaune» erregen wurde, wenn es

> den, Licht nerke-käme. DaS Publikum wirnsicht
wenigsten« die Unterredung veröffentlicht zu
sehen, und zu wissen ob der Gouvernör und
die Bank-Beamten ANtcr einem Hut spielen
cder nicht.

oder gar Feine allgemeine Neu-
igkeiten laßen sich auS unsern Wechselzeitun-
gen sammeln. Die Gesetzgebungen der mei«
fien Staaten halten jetzt ihre Sitzungen, und
sie Zeitungen sind mit Verhandlwigeo
sNZkfIM.

Von Waschington

Januar 29.?1 m Hause wurde die Sache
wegen Hrn. Adam« aufgeschoben, und die
Schatzkammernoien - Bill aufgerufen. Die
Anhänge de« Senat» sammt der Bill paßir-
te sodann da« Hau«.

Der Senat hatte an diesem Tag keine Si-
tzung.

Januar Zt.?lm Senat wurde die Nach-
richt ertheilt, daß das HanS die Schaykam-
mernotenbiN paßirt tiabe. >

.Hr. SimmonS von Rbode-Tiland, benach-
rich'tete den Senat, daß sein werthgeschätzter
Eollege Hr. Diron gestorhen sei.

Nachdem der Senat di? gebräuchliche Be-
schlüsse paßirt hatte, vertagte er sich.

Im Hause wurden verschiedene Docuincn-
te von den unterschiedliche» Departemente»
eingereicht, welche zum Druck verordnet wur-
den.

Der Tod des Hru. Diro» wurde auch in
diesem Hause verkündigt, worauf es sich ver-
tagte.

Februar I.?Keines der beide» Häuser war
au diesem Tage in Sitzung.

Februar 2.?lm Senat wurde eiu Bericht
von dem Staats Departement erhalte», wel-
cher die Unkosten desselben auseinander setzt.

Eine große Anzahl Bittschriften wnrde»
erhalten, gegen eine Widerrufung des Ban-
kerott-Gesetzes.

Hr. Elans Beschluß, die Eoustitution zu
verändern, damit die Veto-Gewalt mehr ei»-
geschränkt werde, kam dann auf. Hr. Bucli-
aiiau erhielt den Flor u»d sprach dagegen bis
der Senat aufbrach.

Im Hanse wurde die Sache wegen Job»
O. Adams wieder aufgcr»fe», aber dasselbe
brach auch wieder auf, ohne endlich darüber
entschieden zu haben.

Februar 3. Im Senat debattirte man
den ganzen Tag wegen der Anstellung eines
Schreibers durch die Eommittee über Man-
ufakturen. Wahrend der Debatte wurde der
Schreiber nicht oft erwähnt, sondern die
Redner bezog?» sich mir auf die Tanff-Frage,
einer dafür, »nd natürlich der andere dagegen.

Im Hanse brachte ma» wieder de» ga»ze»
Tag wegen Hrn. Marschalls Beschlnße, in
Bezug auf I. 0.. Adams zu ; während der
Debatte bemerkte Hr. Adams, daß es ihm
lieber gewesen sei, Hr. Marschall habe ihm
einen Dolch durchs Herz gestoßen, als diese
Beschliiße.angeboten. Die Sache ist immer
noch nicht beendigt.

Hrn. DefordS Vnnk-Bill
Folgendes ist die Bank Bill die gegenwär-

tig bei unserer Gesetzgebung unter Erwägung
ist, i« möglichster Kürze :

Abschnitt I.?Trifft Vorkehrungen sür ei-
ne» plötzliche» Anfang der Silderzahlunq.

Abschnitt 2.?Daß der Staats-Schatzmei-
ster die Note» nnter den« Revenue Gesetz nicht
wieder ausgeben, daß er aber dieselbe für Zoll,
Taren, u. s. w. annehmen soll; Daß der
Auditor - General eine Rechnung vou de« so
eingenommenen Noten führen, und dieselbe
als vernichtet bezeichne» soll,

Abschnitt 3.?Die Banken welche das Ge-
setz der letzten Sitzung angenommen haben,
sollen nicht mebr gezwungen sein, solche No-
ten als Bezahlung für Schulden anzuneh-
men. Wenn aber dieselben in Summen vo»
19(1 Tbaler vorgezeigt werden, sollen die Be-

amte» der Bank eine Order a» de» Schatz-
meister, zu Gunsten des Notenhalters a»s-
machcn, welcher sodan» StaatS-Stock dafür
erhält.

Abschnitt 4.?lm Fall ciucr Verweigerung
Silbcr zu bezahle», soll der Freibrief verwirkt
sein, nttv dic gehörige Eourt soll Trusties über
die Bank ernenne».

Abschnitt s.?Die Trusties sollen Nachricht
vo» ihrer Ernennung, und Bürgschaft gebe».

Abschnitt 6.?Die Trusties solle» innerhalb
2t> Tage» ei» Inventarium vo» dem Znstand
der zahl»nqs»nsähigrn Bank veröffentlichen.

Abschni't 7.?Die Trusties sollen, nachdem
die Angelegenheiten der Bank ins Reine ge-
bracht sind, entlaßt» werden.

Abschnitt 8-Keiner Bank sollerlaubt sei»
andere als ibre eigene Noten auszugeben.?
Line Verlciznng dieses Abschnitts verwirkt in

! jetem Fall den Freibrief.
Abschnitt 9.?Monatliche Rechnungen sol-

len von den Banken gehalten, und der Bilanz
den sie einander schnldig sind, muß in Silber
ausbezablt werden.

Abschnitt lO Keine Noten lilitcr Fünf
Tkaler sollen ausgegeben werden.

Abschnitt 11. Bevollmächtigungen sind
verboten, außer von Person.'» die in einer
Entfernung von mehr als 20 Meilen wobnen,
von kianken Personen, »nd Fra»e»zimuiern.

Abschnitt 12. Vierteljährliche Berichte
inüsscn gemacht werde».

Abschnitt lii?läbrlich soll eine Liste der
Depositen und der nichtgeforderten Dividen-
de» piiblizirtwerde»

Abschnitt 14.?Alle Banken sollen ibre ei-
gene Noten als Bezablung fur Schulden au-
nehmen.

Abschnitt 15.?Frühere Gesetze im Wider-
spruch mit diesem, solle» widerrufen sein.

Die Indianer in Nord-Aincrika.
Die Oesammtzabl der Indianerstämnie

westlich vom Mississippi belauft sich auf 45.
Sie zähle» 236,79!» Serien. In verschiedenen
Theile» der Ver. Staaten wolmen noch neun
Stämme, von denen 79,448 Seelen nach dein
Westen des Mississippi übersiedelt werde«
sind, und 62,»13 Seelen noch immer darin l
wokuen. Auch gibt es noch 6 Stämme im
Osten, von denen noch keine Abkömmlinge
westlich transportirt worden siud. Die gan-
ze Seelenzabl aller Rothhäute im Westen und
Ostendes Mississippi schätzt man auf 393,595.

Der luwelenladkn deS Hrn. R. E. Smith
in Main Straße, LouiSville, wurde vor kur-
zem erbrochen und daraus 34 goldene Übreu
und eine große Quantität goldner Ringe,
Tdorsiecksnadelu ?c. ?e. entwendet. Die ge- >

> stohlenen Sachen belaufen sich auf 6 b,S 7000
' Thaler.

Da« Dampfboot Herkules drannle am 3.!
i Januar auf der Reise von Mobile nach Tus-
raloosa bis aufs Wasser ad und sank dann
mit der ganzen Ladung Die Mannschaft
und Passagiere wurden gerettet.

Die Michigan Bank hat ihre Geschäfte ein'
gestellt, und Mgnirte ernannt. !

Von Harrisburg

Januar 2S ?Hr. Sully berichtete eine Bill
ein, um einen Riegelweg von Hamburg durch
Allentaun und Bethlehem, nach Easton ju
errichten.

Januar 29 ?lm .Hause der Reprefeutan-
ten paßirte eine Bill, um den Superinten-
dent der gemeinen Schulen, «nd Librarian
ein besondere« Amt zu machen, mit einem
Gekalt von «>2M. Die Beamte» kosten den
Staat, wir es scheint noch nicht genug, deß-
wegen müssen einem groß'schreienden Loko
such noch «12iX> Tar in die Tasch? geschoben
werden. Schöne Sparsamkeit. Wo man
die Zakl der Beamten verringern sollte wird
dieselbe noch vermehrt.

Eiue Bittschrift vc'u Uuiou Eauuty wurde
> eingereicht, sür die Formiruug eines neue»
i Eoiirt-DistriklS ans dem Vierten.

ES wurde daraiifaiigctragrn.den Zongreß
jfür die Einwilligung zur Anlegung einer Na-
tional Straße voii einem schicklichen Hafen
des Eriesees j» ersuchen.

Ei» Gesetzrorschlag, wonach der Gouver-
nör die Stelle» von Friedensrichtern und Al-
dermänner», im Fall einer Erledigung der-

. selbe», bis zur nächste» Wahl anstellen soll,
wiirde angen'inmen.

li» Senat wurde eine Anzahl von Bitt-
schrifte» cin<irgebc», worunter eine gegen Ab-

! schaffuug der Todesstrafe, und eiuc vou 'ZLa-
> schittgtoii iZ.rnnty fnr Widerruf des Gesetzes,
daS den Ver'anf vo» geistige» Getränken er-
laübt, »nd diß ma» es der Abstininiung eines

! ledeu öaiiii ies überlaße» solle, ob jene Ge-
iräuke iin Kleine» verkauft werde» sollte»
oder nicht.

Die Verlnndl»»gen einer Versammlung in
Ehester Eauiitn, hiusicl)tlich der Staatsschuld
wurden vorgelegt.

Der Beschlnß kam dann ans wonach ei 'cm
! gewisse» Tyson i» Ehester Eanniy die Recl'te
i cines ehelich gebornen Kindes ertheilt wcr-

j den sollte», worüber sich eine zwei Stunden
i lange Debatte entspann, indem verschiedene
Senatoren mancherlei hierauf bcz»glicheSpä-

! fle vorbrachten.
j Nach Annahme des Bcschlußcs vertagte
sich der Senat.

! Januar 31. ?lm Hause bot Hr. M'Ea-
hau von Philadelphia einen Beschluß an, wo-
nach die Banken augenblicklich Hartgeld be-
zahlen, der Staats-Schatzmeister die kleinen

! Noten für Taren annehineii »nd de» Ban-
! ken, welche» der Staat schuldig ist, Eertifica-
! ie dafür ausstelle» solle, die »licrall als par
! aiigenominen würden.

Als der Antrag gemacht wurde, daß die ge-
wöhnliche Ordnung aufgehoben und die Sa-

! che sogleich debattii t werden solle, ohne in die
j Eoi"»iitlce des Gauzen zn gehen, so widersetz«
j te sich Hr. Crabb demselben nnd bat diese
wichtige Frage mit Ruhe und nicht allzuschnellI zn berathen.

! Hr. M'Cahan sagte augenblickliche Hand-
i lnng sei nothwendig, indem es bekannt sei,

daß die morgen fällige Interessen auf die
" Staatsschiild nicht bezahlt werden könnten!
Nun entstand eine befrige »nd iiitereßante
Debatte, welche wir der Länge wegen unsern
Leser» aber nicht vorlege» können.

! Ein Vorschlag wurde gemacht daß die Sa-
che der Eominittee über Baute» übergeben
werde» solle, »nd daß dieselbe beauftragt fei
morgen Bericht zu erstatten, welcher ange-

! nomine» wurde.
Hr. Garretson trug daraus an, die Schick-

lichkeit zu erwäge», die Lanal Eommißiouers
durch das Volk zu erwähle». Hierauf brach
das Haus auf.

! Im Senat wurde eine Bill einberichtet
»n, das Amt des Landmesser-Generals alun-
schaffen, »nd dem Secretär der Land - Offis

! die Geschäfte zu übergeben. Die Lokos wer-
de» ihre Stimme ohne Zweifel gegen dicfeu

. Vorschlag hören laßen.
- Hr. Ewings Baukbeschluß kam sodan» auf,
und »achtem eine Zeitlang darüber gesproch-
en war, brach der Senat auf.

Februar l.?Ein Vorschlag wurde gemacht
eine Unabbängige Schatzkammer zu errichten,
zur Aufbewahiiing der öffentliche» Gelder.

Eine Bill wurde eingebracht »m die Ba»-
ke» sogleich zur Silberzahlimg z» zwinge».?

! t Unsere Leser werden die Bill in einer andern
Spalte der heutigen Zeitung finden.)

Im Senat brachte Hr. Ewi»g eine Bill
ein, um die Hauptlinie der öffentliche» Wer-
ken von Philadelphia nach Pittsburg zu ver-
kaufe».

Februar 2.?lm Senat wurde über Hrn.
Ewings Bank - Beschluß dcbattirt ; weiter

! wurde nichts gethan.
! I>» Hanse wurde Hr. Dcfords Bank-Bill
aufgenommen und debattirt. lim 2 Ulir wur-
de die Stiinnic über den Abschnitt genommen,
wonach die Banken sogleich Silberzablungen
anfange» sollen, welcher mit 74 gegen 14pas-
sirte. Man ist der Meinung daß die Bill
beide Häuser paßirrn wird.

Februar 8 ?lm Hanse war man den gan-
zen Tag mit dem 3te» Abschnitt von Dcfords
Bank-Bill beschäftigt. Am der-
selbe mit 4!» gcgcn 42.

Im Senat paßirte eine Bill, um dcrLccha
ffohlcn-lZonipagnic zu erlaube», Geld aufihr
Eigenthum aufzutrcibeu.

Z)r. Ewiugs Beschluß, in Hinsicht der Ban-
ken, kam dann wieder auf und wurde dcbat-
tirt, worauf der Senat aufbrach.
Die Ausgaben desEougreßeS.

?Der offizielle Ucbcrschlag der Ausgaben des
EongreßeS, dic Bezahlung der Mitglieder.
Beamten unv Schreibern mit eingeschlossen,
für die 218 Tage ni welcher dieser Kongreß
dient, sind fnr
Senatoren SW «88
Svreclier des Hauses, »16 den Tag 3,488
241 Mitglieder an S 8 den Tag 42N.35»
Delegaten von den Territorien 5,232
Reisekosten der Mitglieder 154,0V0
' Der Secretär des Senats erkält »3<XM,
und die Schreiber in seiner Amtsstube «9,3vtt
der Caplan des Senats «SNO, jener vom
Hause SSM, der Postmeister des Hauses?l,-
SW, Schrribmat»rialieu, ?c. für den Senat
»S<I,NW. Anfällige Ausgaben des Hauses
»IS,NtX). Die Bibliothek deS EougreßeS.die
Besoldungen dessen Beamten mit eingeschlos-
sen und nöthige Ausgaben «il2,3<Xt. Die
ganzen Ausgaben «1,079,57" Dies schließt
in sich die Besoldungen der Thürhüter, Ge-
hülfen, Schreiber« und alle andere angestell-
te:! Personen tic im Eapitolrum sich befind?».

Gchreeklicher Mord ,« Vkichwond.
Der Richmond Star meldet, daß ein»

schreckliche Mordthat am vorletzte« Freitag
daselbk begangen wurde. Ein Gämbler
Namen« Fletcher Heath, iweinem Anfall von
Eifersucht, erschoß seinen Partner, und gieng
sodann in die Stnbe wo feint MiStreß wohn-
te, ermordete sie und nahm sodann die Flucht.
Die Besonderheiten sind folgende:

Der Geschoßene, Namen« Carter Well«,
ging an diesem Abend mit HeathS MiStreß
nach drm Theater, brachte sie wieder zu Hau-se uud gieng sodann »ach der Gämbliugstube,
welche von ihm selbst und Heath gehalten
wurde. AIS er im Begriff war ein Glaß Li-
quer zn trinken, schoß ihm Heath zwei Ku-
geln durch den Kopf, unterhalb dem linken
Odr. WellS rannte in die Straße nnd schrie:
"Ich bin geschossen," "Ich bin geschossen."
Er wurte sota»» in ein HanS genommen
und ärztliche Hülfe herbeigeholt. Nach die-
sem rannte Heath zu dem Hause wo seine
Mistreß, Delia Harris mit Namen, wohnte,
sprengte die Tküre, gieng in ihr Zimmer, und
als sie ihn erblickte schrie sie "Mörder!" Er
versetzte ihr einen Hieh mit einem Beil, wel-
cher tief in ihre Hirnschale drang, »nd sie
sank, mit dem Tode ringend, zu Bede« und
athmete ihr letztes. Heath nahm sodonn die
Flucht, und machte sich aus dem Staube.

Nachdem obiges aufgefetzt war, erhielten
wir di>? Nachricht, daß Heath verhaftet und
eingesteckt wurde. Wells soll immer »och
ain Lebe», aber in einer sdhr kritischen Lage
sein.

Staats - Werke.
Versanimliiiigr« sind schon in verschiedenen

Cauiitics gehalten worden, wobei Beschlüsse
paßirt wurden, dic Gesetzgebung bittend, die
Ltaats - Werke entweder zn verkaufen, oder

zn verlrbncn. Juden jetzigen Zeiten ist kaum
tara» zu denke», daß sie verkauft werde»
könne» ; dieselbe zu verleimen könnte aber
vvrtheilhaft für de» Staat ausfalle».

von
Herr Taylor, von der stebenden Eominittre

für den Geldumlauf, berichtete folgende Bill,
welche passirt wurde. "«Line Bill «m die Ban-
ken im Staate Ohio zur Wiederaufnahme
und unierbrvchcuen Fortsetzung der Baarzah-
liittg zu zwingen."

Erster Abschnitt. Sei es durch die Gene-
ralversammlung des Staates Okio zum Ge-
setz geinacht, daß, wenn irgend eine Bankan-
stalt in diesem Staate, zu irgend einer Zeil
nach den 4te» März 1842 vrrfeblrn oder ver-

! weigern sollte, auf Verlange» das iu ibrem
Baukbause oder gewöhnlichen Geschäfls-Lo-
k.ile gestellt wird, irgend eine» Schuldschein,

jBill, Rote, Wechsel, Aufbewabrungsscheiue
oder sonstiges Papier oder Schuldbeweis,
welcher durch oder für Bankanstalt ane-
gestellt und in Umlauf gebracht werde» wirb,

! mit Gold oder Silber einzulösen ; dann soll
solche Vcrfeblung oder Verweigerung als Aus-

! gäbe und Verwirkung deS Freibriefes
einer solchen Anstalt »nd aller damit verb»»-

! denen Rechte und Befngniße betrachtet wer-
! den ; und »iiiudlichrk Beweis soll hinläugli-
che Vertheidigung gegen irgend eine Klage

! sein, die solche Bank zur Eintreibung irgend
i einer Schuld oder Obligation, welche »ach

oben angegebenem Datum contrabirNwurdr,
i »nbängig macht; »nd die Stockbalter und
i Direktoren solcher Anstalt sollen einerfur Al-

le, »nd Alle für einen, in ilnrr persönlichen
l Eigenschaft, für alle, nach solcher Aufgabe
! oder Verwirkuiig vorgenommenen s>inriun°

gen nnd eingegaiigeucu Verbindlichkeiten ver-
antwortlich sein.

Zweiter Abschnitt. Wenn irgend eine Bank-
j anstatt verfel'lt oder verweigert, wie bieroben
gesagt, ihre Papiere einzulösen dann soll die-
selbe überdiesalsZablniigsttnfäliig betrachtet,
und nach den Vorschrifie» für zablungsnnfä-
bige Airstallen, rnikalle» in dem Baiik-Com-
missionSgrsetz vom 25. Februar 1830 und de»
dazu gebörigeu Verbesserungen, bebandel»

i werden und in allen solchen Fällen der Ver-
feliluug oder Verweigerung sollen die Bank-
lZommissäre verpsiiclitet sein, iu Uebereinstim-
mung vorgeiiaiinte Gesetze, den Prozeß gegen
solche Anstalten einziileileii und ibre, Geschäf-
te abznschüeße» ; nnd der Scheriss, welchem,
in Verrichtung seiner Amtspflicht»!! unier ge-
nannten Gesetzen, ein Vollz» bnngsbefebl er-
ibeilt wird, mag, im Falle ibm der freie Zu-
tritt verweigert wird, irgend ein Haus, oder
andrres Gebäude, worin sich das Eigenibnni,
(Held oder anderes Gut solcher Bank befin-
de» mag, mit Gewalt erbrechen.

Dritter Abschnitt. In allen Klagen, die in
irgend einer tzourt dieses Staats gegen irgend
eine Bank oder eine» Bankbalker anhängig
gemacht werden, »in eine Forderung geg «

ivlche Bank ciuzntrciben, soll der Kläger be-
rechtigt sein, im Falle er seine Vorladung ge-
richtet ist, ergebe» ließ, seine schriftliche Er-
klärung in solcher Klagfache z» irgend riuer

s Zeit nach der Vorladung einzureichen und der
Beklagte soll iuuerkalb fünf Tagen darauf
seine Erwiederung einreichen, die Sache bei
der nächsten Eon« abgeurtheilt werden, und
wenn der Beklagte nicht erscheint, soll der
Kläger zu einem Urtheil zu seinen Gunsten
berechtigt sein ; uud iu alle» Fällen, wo ir-
gend eine Bank oder Bankhalter von dem Ur-
theil irgend eines Friedensrichters oder Ei-
vilgerichtes apprllirt, »nd in der höbern In-
stanz den Prozeß verliert, soll der Kläger nebst
seinein Guthaben »och 25 Prozent Straf-Ver-

' gütiing erbalten.
Vierter Abschnitt. In allen Fällen, wo von

irgend einem Inhaber irgend einer Note, Bill,
j Schuldverschreibung oder irgend einer andern
Forderung, die eiiibuudert Thaler nicht nber-
steigt, gegen irgend eine Bank, eine Klage an

i hängiq gemacht, mag irgend ein Friedensrich-
ter in dem Eauniy, worin sich solche Bank de-!

! findet, solche Klage vornehmen, das ganze
! Verfahren in solcher Klagsache kann irgend
einem Eonstabel in dem Eauuty übergeben
derartige Klagen sollen uiivorzuglich vorge-
nommen, abgeurtheilt uud daS Urtheil in
Vollzug gesetzt werden ; und bei allen Urthei-
len die gegen irgend eine Bank erlassen wer-!
den. soll kein Zahlungsaufschub (,ti>s »i exe-
cution) stattfinden.

Fünfter Abschnitt. Alle Gesetze oder Ge> j
setztheile, die den Vorschriften dieses Gesetzes
zuwiderlaufen sind hiermit widerrufen. Vor-
ausgesetzt : Nichts i» diesem Gesetze enthalte-
ne soll so ausgelegt werden, daß dadirrch is-
gend eine Bankanstalt von irgend einer Ver-
wirknnq, Strafe oder Verbindlichkeit loßge-
sagt w«te, in Weichs sie unter irg?»S cuioiu

andern Gefttze vorfSllt; noch daß »adurch
der InHader irgend einer Schuldverschrei-
bung, Bill, Rote oder anderen Forderungen
gegen irgend eine Bank irgend eine« Recht»
oder andern Hüls« mittel«, da« ihm irgend ei»
andere« Sese? darbietet, deraubt wäre; son»
dern solche Bankanstalt kann «ach dem Gut-
dünken solchen Noten-Inhaber«, auf dieselbe
Weise verfolgt werden, al« wenn da« gegen-
wärtige Gesetz nicht passirt wäre.?Diese Ak-
te soll nach ihrer Passirung sofort in Kraft
und Wirksamkeit treten.

Banknoten -Wechsel.
lAu« Bicknel'« Eounterfiet Detektor.!

Banknoten-Liste.
alle mit einem Sterne (*) be-

zeichnete Banken sind entweder falsche oder
veränderte Noten von verschiedenen Benen-
nungen, welche durch die ganze» Vereinigten
Staaten im Umlauf sind.

IL?'Die Banken die, also (s) bezeichnrt
sind waren ehedem öffentliche Deposit Banken

Namen und Lage / ( DiSconto in
5 <Philadelphia.

Philadelpkier Banken.
Bank von Philadelphia, Betrug

to von Nord Amerika/ par
do der Nördlichen Freiheiten/ par
do von Penufylvanieu,* geschlossen
do Penn Taunschip/ par.
Do Vereinigten Staaten/ 85

Eoimnercial Bank vo» Peuusylvanien/ par
Erchange do und Spar Anstalt, Betrug
Franklin Spar Anstalt, do
Farmers und Mechaniks Bank, par
Girards do. geschlossen
Krusington do. par
Kensingtou Spar Anstalt, kein Verkauf
Merchants Bank von Philadelphia, Betrug
Mattufakturers und Merchant« Bank/ par
MechanikS do, * par
Mryamrusing do, par
Manual Labonr do, (Dyott) gebrochen
Pki»isylvania Spar do, Betrug
Philadelphia do, * par

do Spar Anstalt, gebrochen
do Loa» Eompagiiy, do

Mark Richards lZhecks, do
Soiithwark Spar Bank, Betrug
Schuylkitt do, * par
Schuylkill Spar Anstalt, gebrochen
Southwark Bank, par
Western do, par

Pennsnlv.ini sche Land Banken.
Libanoner Bank von Libanon, par

Bank von Beaver, zu Beaver, geschloßen
do vo» Swarara, z» Harrisburg, do
do vo» Waschington, zu Wasching-

ton, gebrochen
do von Ehambcrsbnrg, 1
do von GettySburg/ I
do von Susquehanne Eauuty, Montrose, F
do von Ehester, zn Westchester, par
do von Delaware Eannty/z» Ehcstcr, par
do von Germantaun, par
do von Lewistaiiii, par
do von Middletaun, par
do vo» Montgomery/ NorriStaun, par
do vo» Northnmberland, par
do von Berks Eauuty, z» Rea-

ding, werden bcsscr
Lrntre Bank, z» Bellcfontr, geschlossen
(Zity do z» Pittsburg, kein Verkauf
Columbia Brücke» Kompanie par
Larlisle Bank/ zu par
Dovlestauu do, zu Doylötauu, par
Easton do, * zu Easton, par
Erchange do/ zu 'Pittsburg, par

do do Zweig zu H»ttidaySburg, par
Erie Bank, z» Erie, 10
Farmers und Drovers Bank zu

Waynesbnrg, 2
Farmers und MechanikS to zu

Pittsburg, gebrochen
Farmers und Mechanik« do zu

Fayette tZaunty, gebrochen
Farmers und MechanikS do von

Greencastle, gebrochen
Franklin Bank,* zu Waschington, !t
AarinerS do von BuckS Eauuty,

zu Bristol, par
Farmers do von Lancaster/ par

do do von Reading/ var
Harrisburg do* z» Harrisburg, par
Harmonie Institute zu Hurmome, kein Berk.
Honcsdale Bank, zu HoneSdale, I
Huntington do, zu Huntington, kein Verk.
luniaia do, zu LcwiStaun, do
Lancaster do, zu Lancaster, var
LnmbermaiiS do, in Warren, gebrechen
Marietla uud SuequehannuaTra-

diug Kompanie, kein Verkauf
Merchants und ManufakturerS

Bank,l in PittSbnrg, par
MechanikS Bank von PittSbnrg, Betrug
Miners do von Ponsville, par
Mouougahela do zu BrownSville, !t
Nördliche do von Penusylvanicn,

zu Duudaff, ' kein Verkauf
Northamptou do zu Nortbampton, par
New Hope Delaware Brucken Kom-

panie, zu New Hope, geschlossen
Northumderland, Union und Co-

lumbia Bank zu Milton, kein Verkauf
Nordwestliche do von Penufylva-

uien zu Meadville, geschlossen
New Salem do in Fayette Caunty, Betrug
Noten deS Ver. Staaten ZweigS zu

Pttteburg, IS
do do zu Srie, I»
do do zu Brigbton, IS

OffiS der Schuylkill Bank, zu Port
Earbou, gebrochen

Pennsylvauien Ackerbau und Ma-
nufakturerS Bank zu EarliSle, gebrochen

Silver Lake do zu Montrose gebrochen
Towanda do zu Towanda, 30
Union do von Pennsylvauien, in

Uniontaun, gr brock,e«
Westmorelaud do zu GrüuSdurg, do
WilkeSbarre Brücken Eompan«e zu

WilkeSbarre, > kein Verkauf
West Branchbank zu WilliamSport, geschl.
Wyoming do zu WilkeSbarre, par
V)ork Bank zuZlork I

zu PerrypoliS kein Verkauf
Offis der Pennsylvania Bank zu

do do do zn Lancaster^
do do do szu ReadinA

geben keine Noten au«.


